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Liebes Gemeindeglied,
als ich in meiner Ausbildung zum Pfarrer war, hatten wir zahlreiche Kurse. Bei einem
dieser Kurse wurde ein Vertreter des „Christlichen Hospizdienstes Dresden e. V.“
eingeladen. Er erzählte uns von seiner spannenden Arbeit, in der er sterbende
Menschen begleitet und versuchte ihnen das Sterben und den Tod möglichst
angenehm zu gestalten.
Zweifelsohne ein wichtiger Dienst und für mich eine große Zuversicht, dass es
Menschen gibt, die diese schwere Aufgabe übernehmen. Etwas an diesem Gespräch
ist mir aber bitter in der Erinnerung geblieben. Wir konnten, nachdem er uns seine
Arbeit vorgestellt hatte, auch Fragen stellen. Ein Kollege von mir fragte den Mann
vom Hospizdienst, was er den sterbenden Menschen sagt, was nach dem Tod
passieren würde.
Die Antwort war für uns alle überraschend. Der Mann sagte ungefähr „ich lasse die
Sterbenden erzählen, was sie denken, was passiert und kommentiere das nicht
weiter“. Wir bohrten weiter nach: „Was, wenn der Sterbende wissen will, was Sie
glauben?“. Wir bekamen sehr vage Antworten und man merkte, dass es dem Vertreter
des Christlichen (!) Hospizdienstes sehr unangenehm war, diese Frage zu beant-
worten. Er wollte nicht – weder uns noch den Sterbenden - sagen, was er glaubt, was
nach dem Tod passiert.
Das war für uns als angehende Pfarrer eine schwierige Erfahrung: jemand, der
regelmäßig Sterbende vor sich hat, erzählt diesen nichts von der Hoffnung, die uns
gegeben ist. Wenn er es schon nicht tut, wer dann?
Der Monatsspruch für April erinnert uns daran, dass wir alle aufgerufen sind, von
dieser Hoffnung – von der guten Aussicht für unseren Tod zu erzählen. Da heißt es:
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechen-
schaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. (1. Petr 3,15)
Jetzt stellt sich natürlich die Frage: wie werde ich denn bereit dazu? Vielleicht geht es
euch ja auch so wie dem Vertreter des Hospizdienstes und es fällt euch schwer,
davon zu erzählen. Die Antwort auf diese Frage erhalten wir leichter, wenn wir die
Frage etwas ummodeln zu: „Was hindert mich denn daran, von dieser Hoffnung zu
erzählen?“
Was ich aus meiner Erfahrung gelernt habe ist, dass es oftmals viel Scheu gibt, über
diese Dinge zu reden, weil man Angst hat, sich angreifbar zu machen oder in eine
unangenehme Situation zu kommen. Man hat Angst, als merkwürdig oder rückständig
eingestuft zu werden. Die Bibel nennt das „Menschenfurcht“ und warnt uns davor,
Angst vor dem Urteil anderer Menschen zu haben.
Ich selbst erlebe es aber immer wieder, dass Menschen regelrecht darauf brennen zu
hören, was Jesus uns sagt, was nach dem Tod mit uns passieren wird. Nämlich, dass
alle, die an ihn glauben, auferstehen zu einem herrlichen und wunderschönen ewigen
Leben mit Gott.
Das ist die herrliche Botschaft, die vom leeren Grab zu uns gerufen wird. Das ist
Ostern. Das ist unsere Hoffnung. Und wie jede gute Nachricht wartet sie darauf, auch
weitergesagt zu werden.
Ich wünsche Euch und mir den Mut dazu! Euer Pfarrer Matthäus
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Regelmäßige Zusammenkünfte und Gemeindekreise
der Kirchgemeinde Callenberg

Chor: dienstags 19.30 Uhr in Langenchursdorf

Kurrende: montags
gerade Woche

16.00 Uhr
bis

16.45 Uhr

in Langenchursdorf

Flötenkreis: nach Absprache in Langenchursdorf

Junge Gemeinde: donnerstags 18.30 Uhr in Langenchursdorf

Volleyball: sonntags 18.00 Uhr in Callenberg

Christenlehre
Klassen 1 – 3:

Klassen 4 – 6:

Klassen 1 + 2:

Klassen 3 + 4:

Klassen 5 + 6:

dienstags
ungerade Woche

dienstags
gerade Woche

montags
gerade Woche

montags
ungerade Woche

montags
gerade Woche

15.30 Uhr

15.30 Uhr

15.00 Uhr
bis

16.00 Uhr
15.30 Uhr

bis
16.30 Uhr
16.00 Uhr

bis
17.00 Uhr

in Callenberg

in Callenberg

in Langenchursdorf

in Langenchursdorf

in Langenchursdorf

Konfirmandenunterricht
Klasse 7:
Klasse 8:

mittwochs
mittwochs

15.30 Uhr
16.20 Uhr

in Langenchursdorf
in Langenchursdorf

Krabbelkreis: donnerstags   9.30 Uhr in Langenchursdorf

Kinderkreis: 13.04. / 04.05.   9.30 Uhr in Callenberg
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Gebetskreis: nach Absprache in Falken

Offener Bibelkreis: Montag
22.04. / 13.05.

19.30 Uhr in Langenchursdorf

Offener
Gesprächskreis:

Mittwoch
10.04. / 07.05.

19.30 Uhr in Langenchursdorf

Frauendienst
Callenberg-
Reichenbach:

Mittwoch
02.04. / 07.05.

15.00 Uhr in Callenberg

Frauendienst
Langenchursdorf,
Falken,
Langenberg:

Donnerstag
04.04. / 02.05.

14.00 Uhr in Langenchursdorf

Hauskreis: Termin wird durch die Abkündigung, Aushang und
Einladung bekannt gegeben

Callenberger
Klöppelkreis:
(Katharina e.V.)

Mittwoch
27.03.

10.04. / 24.04.
08.05. / 22.05.

17.00 Uhr
bis

18.30 Uhr

in Callenberg
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Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen

Hauskreis
Hereinspaziert, der neue Hauskreis der Kirchgemeinde Callenberg lädt ein:

Du möchtest Gemeinschaft erleben, Bibel lesen und dich über deinen Glauben
austauschen, dann komm bei uns vorbei. Wir treffen uns aller zwei Wochen
donnerstags um 19.00 Uhr, abwechselnd oder in vorheriger Absprache im Kirch-
gemeindehaus Langenchursdorf oder im Pfarrhaus Callenberg (aktuellen Treffpunkt
bitte bei Lisa Meyer erfragen 0152 05313147):

04.04.2024 / 18.04.2024 / 02.05.2024 / 16.05.2024 / 30.05.2024

In den letzten Runden haben wir uns die Jahreslosung näher angeschaut und haben
überlegt, wofür wir dankbar sind und wie die Dankbarkeit in der Bibel ausgedrückt
wird. Wir sind dem Thema Sterben und Tod auf die Spur gegangen und haben uns
dabei intensiv ausgetauscht und wichtige Erkenntnisse erhalten.

Wir freuen uns, dass sich wieder welche zu unserer Runde gesellt haben und
begrüßen alle, die noch dazu stoßen wollen.

Bleibt alle behütet Euer Hauskreis

Konfirmation
Am Sonntag, den 21. April um 14.00 Uhr feiern wir in der
Langenchursdorfer Kirche Konfirmation. Die Jugendlichen,
die sich zur Konfirmation vorbereitet haben, stellen sich im
Gottesdienst am 14. April um 10.00 Uhr in Callenberg der
Gemeinde vor. Bitte nehmen Sie die Konfirmanden in Ihre
tägliche Fürbitte auf.

Kirchenputz in Grumbach
Der Kirchenputz in Grumbach ist für

Samstag, den 27. April 2024, ab 9.30 Uhr
geplant.

Wer Lust hat zu helfen, ist gern gesehen. Über viele
Helferinnen und Helfer freuen wir uns sehr. Bitte bringen
Sie, wenn möglich, Reinigungsutensilien mit. Eine kurze
Info an einen der Kirchvorsteher oder in den Pfarrämtern
ist hilfreich.
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Pflanzenmarkt
Wer kennt es nicht? Die Sonne scheint, die
ersten Frühblüher zeigen sich und wir können
nicht mehr an den Samentütchen vorbei-
gehen. Manchmal hat man dann zu viel von
einer Sorte und anderes geht gar nicht auf.
Dafür haben wir eine Lösung:

Samstag, den 27. April ab 15 Uhr laden wir
auf den Callenberger Pfarrhof ein, um
Pflanzen zu tauschen oder zu verkaufen.
Preise legt jeder selbst fest, es gibt keine
Standgebühr, dafür etwas zum Kaffeetrinken
und ein paar Spiele für die Kinder.

Es sind alle Pflanzen willkommen, egal ob
frisch gezogen oder umgepflanzt, ob für
drinnen oder draußen, ein- oder mehrjährig –
wir sind gespannt auf die grüne Pracht!

Käpt’n Noah und die fast vergessenen Holzwürmer – ein Singspiel für
die ganze Familie mit Gaby und Amadeus Eidner
Am Sonntag, 28. April, dem Sonntag
Kantate laden wir zum Singspiel für
die ganze Familie

„Käpt’n Noah und die fast
vergessenen Holzwürmer“

in die Kirche Grumbach ein. Beginn
ist 15.00 Uhr.
Es geht um die spannende Ge-
schichte von Noah und seiner Arche.
Dabei schlüpfen Gabi und Amadeus
Eidner in die Rollen der Holzwürmer
„Bohra & Boris“, die von Noah vor
Beginn seiner langen Fahrt beinahe
vergessen worden wären. Beunruhigt
beobachten die beiden Holzwürmer
Noahs emsige Reisevorbereitungen
und müssen feststellen, dass schon
fast alle Tierarten, die sich im Konzert mit lustigen Mitmachliedern vorstellen, an Bord
der Arche sind. Noah und seine Söhne verwenden für den Bau der Arche nur
kerngesundes Holz. Da haben die beiden Holzwürmer schlechte Chancen, mit-
genommen zu werden. Lasst euch überraschen, wie die Geschichte weitergeht. .
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Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Am Donnerstag, 9. Mai laden wir um 10.00 Uhr zum Ausflugsgottesdienst in die
Grumbacher Kirche ein. In diesem Gottesdienst werden unser neuer Kantor Daniel
Rosemann und die neue Verwaltungsangestellte Gabriele Schulz in ihren Dienst
eingeführt und Sylvia Schramm verabschiedet. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir zum gemeinsamen Essen in die Feuerwehr ein.

Wer bei den Vorbereitungen des Essens helfen möchte, einen Salat vorbereiten oder
einen Kuchen backen möchte, melde sich bitte in einem der Pfarrbüros oder bei einem
Kirchvorsteher.



- 8 -

Jubelkonfirmation
Zu den Jubelkonfirmationen
am Sonntag Exaudi, dem 12. Mai  10.15 Uhr in Callenberg
am Sonntag Trinitatis,  dem 26. Mai 10.00 Uhr in Langenchursdorf und

14.00 Uhr in Langenberg
sind die Konfirmationsjahrgänge 1944, 1949, 1954, 1959, 1964, 1974 und 1999
eingeladen.

Die Einladungen werden in den nächsten Tagen verschickt. Leider konnten wir nicht
alle Adressen der Jubelkonfirmanden herausfinden. Wir möchten deshalb noch
einmal um Hilfe bitten. Wenn Sie noch Kontakt zu Ihren Mit-Konfirmanden haben,
bitten wir Sie, diese Information an sie weiterzugeben bzw. uns die aktuellen
Adressen mitzuteilen. Wir wollen nach Möglichkeit alle einladen und niemanden
vergessen.

Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie zu den Jubelkonfirmanden gehören und keine
Einladung erhalten.

Der Gospelchor Jahnsbach kommt wieder nach Langenberg
Am Sonntag, den 2. Juni um 14.30 Uhr wird es wieder lebhaft in der Langenberger
Kirche. Bereits zum dritten Mal kommen wir zum Singen und Lobpreisen und hoffen
wieder auf viele Gäste. Der Eintritt ist kostenlos, über Spenden freuen wir uns
natürlich sehr.

Herzlichen Dank und liebe Grüße vom Gospelchor Jahnsbach
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Glaubenskurs für Interessierte
Gibt es Gott? Wenn ja, was will er von mir? Was hat dieses Leben
zu bieten oder war das schon alles? Wie sieht ein richtiges Leben
aus?
Ist die Taufe vielleicht das Richtige für mich?
Und was hat das alles mit diesem Jesus zu tun?

Schon einmal solche Fragen gehabt?
Oder kennt ihr jemanden, der sich solche Fragen stellt?
Dann hab ich eine großartige Ankündigung für Euch:
In unserer Gemeinde wird ein Glaubenskurs stattfinden!!

Wir werden uns acht Abende (jeweils eine Stunde wöchentlich) zusammensetzen und
die wichtigsten und spannenden Themen des Glaubens miteinander besprechen.

Wir heißt: nur ich (= der Pfarrer) und die Teilnehmer in ganz ungezwungener und
gemütlicher Atmosphäre.

In jedem Fall wird es eine interessante und bereichernde Erfahrung werden. Es sind
überhaupt keine Vorkenntnisse oder Erfahrungen nötig – ihr kommt so, wie ihr seid
und wir haben eine schöne Zeit miteinander.

Zunächst möchten wir erstmal sammeln, wer alles Interesse hat.

Dazu bitte ich Euch unter:
 albrecht.matthaeus@evlks.de oder
 037608 28352 (falls der Anrufbeantworter rangeht, einfach draufschnattern)
anzumelden.

Wir werden dann einen ersten Termin vereinbaren, an welchem wir alles Weitere
planen.

Soweit – ich freu mich auf Euch!

Euer Pfarrer Matthäus

Spenden in der Ausgangsbüchse
Callenberg und Grumbach
Seit Anfang Februar sammeln wir in den Ausgangsbüchsen
in Callenberg und Grumbach Spenden für 1000plus.
Dieser Verein engagiert sich für den Schutz des
ungeborenen Lebens. Schwangere in schwierigen
Situationen werden beraten und erhalten hier Hilfe für die
Entscheidung für ihr Kind.



Gottesdienste im April
01.04.2024
Ostermontag

10.00 Uhr Falken
Pf. Matthäus

10.00 Uhr Grumbach
Herr Aehlig

07.04.2024
Quasimodo
Geniti

8.45 Uhr Langenchursdorf
Herr Mühler

10.15 Uhr Langenberg
Herr Mühler

14.04.2024
Miserikordias
Domini

10.00 Uhr Callenberg
Pf. Matthäus Vorstellung der

                   Konfirmanden

21.04.2024
Jubilate

14.00 Uhr Langenchursdorf
Pf. Matthäus  Konfirmation

28.04.2024
Kantate

8.45 Uhr Falken
Pf. Matthäus

15.00 Uhr Grumbach
Gabi und Amadeus
Eidner

Singspiel
„Käpt’n Noah und die fast
vergessenen Holzwürmer“

 Abendmahl  Kindergottesdienst  Familiengottesdienst    Kirchenkaffee

Monatsspruch
April Seid stets bereit,

jedem Rede und Antwort zu stehen,
der von euch Rechenschaft fordert
über die Hoffnung,
die euch erfüllt. 1. Petrus 3,15



Gottesdienste im Mai
05.05.2024
Rogate

10.00 Uhr Langenberg
Pf. Matthäus

09.05.2024
Christi
Himmelfahrt

10.00 Uhr Grumbach
Pf. Matthäus Ausflugsgottesdienst

12.05.2024
Exaudi

  8.45 Uhr Langenchursdorf
Pf. Matthäus

10.15 Uhr Callenberg
Pf. Matthäus Jubelkonfirmation

17.05.2024
Freitag

19.00 Uhr Callenberg Jugendgottesdienst
JG-Band Glauchau & Niederlungwitz

19.05.2024
Pfingsten

8.45 Uhr Grumbach
Pf. Matthäus

10.15 Uhr Falken
Pf. Matthäus

20.05.2024
Pfingstmontag

10.00 Uhr Waldenburg
Luther

Ausflugsgottesdienst

26.05.2024
Trinitatis

10.00 Uhr Langenchursdorf
Pf. Matthäus Jubelkonfirmation

14.00 Uhr Langenberg
Pf. Matthäus Jubelkonfirmation

Vorschau Gottesdienste Juni
02.06.2024
1. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr Langenchursdorf
Pf. Matthäus mit Taufe

17.00 Uhr Grumbach
Herr Aehlig Aufatmen und frei sein

 Abendmahl  Kindergottesdienst  Familiengottesdienst    Kirchenkaffee

Monatsspruch
Mai Alles ist mir erlaubt,

aber nicht alles dient zum Guten.
Alles ist mir erlaubt,
aber nichts soll Macht haben über mich. 1. Korinther 6,12
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Vom 29. April bis 4. Mai sammeln wir
wieder gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Schuhe (paarweise gebün-
delt), Handtaschen, Plüschtiere und
Federbetten für Bethel.

Die Sachen können in der oben
genannten Woche im Pfarramt Langenchursdorf abgegeben werden:

Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ihre Spenden verpacken Sie bitte in haushaltsübliche Plastiktüten. Bedruckte Säcke
von Bethel können nicht mehr zur Verfügung gestellt werden. Leider gibt es noch
keine umweltfreundliche Alternative zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt,
sie wiegen wenig und die Luft kann beim Transport entweichen. Daher sind Kartons
für die Kleidersammlung leider nicht geeignet.

Die Erlöse aus den Kleiderspenden werden für die diakonische Arbeit der
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel eingesetzt. Mehr Informationen finden Sie
unter www.bethel.de

Vorstellung des neuen Chorleiters
Mein Name ist Daniel Rosemann. Ich bin im 47. Lebensjahr und verheiratet mit
Conny. Uns wurden zwei Kinder geschenkt, die 14 Jahre und 6 Jahre alt sind. Wir

wohnen seit 2012 in Rüsdorf, einem kleinen Ortsteil von
Bernsdorf.

Beruflich bin ich von der Ausbildung als Elektriker über den
Techniker zum Abschluss als Elektroingenieur gekommen.
Bis 2019 war ich als Projektingenieur im Anlagenbau für die
Automobilindustrie tätig, bevor ich mein eher nebenbei
praktiziertes musikalisches Hobby zum Beruf machte.

Nach der Ausbildung zum Kirchenmusiker an der Hoch-
schule für Kirchenmusik in Dresden, welche von Ende 2020
bis Sommer 2022 dauerte und neben den Aufgaben als
nebenamtlicher Kantor von St. Egidien und Bernsdorf ab-

solviert werden musste, bin ich dort fest angestellt.

Seit Februar dieses Jahres habe ich nun die Leitung des Kirchenchores von
Callenberg, nachdem Kantorin Anne Dutschmann diesen Dienst in liebevoller lang-
jähriger Tätigkeit ausgeführt hat, übernommen.

Ich persönlich freue mich und bin Gott dankbar, dass dies jetzt so geworden ist. Sicher
braucht es noch einige Zeit, um in dem neuen Arbeitsfeld anzukommen. Jedenfalls
hoffe ich in den eingebundenen Kirchgemeinden auf eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit Ihnen und Euch und verbleibe mit den besten Segenswünschen für jeden
Einzelnen. Ihr/Euer Chorleiter Daniel Rosemann
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Informationen aus dem Kirchenvorstand
Am 24. Februar hat sich der Kirchenvorstand zu einem Kirchvorsteher-Rüsttag im
Gemeindehaus der Kirchgemeinde Glauchau-Wernsdorf in Glauchau getroffen.

Wir haben reflektiert, wie unsere Kirchgemeinde in den letzten beiden Jahren
zusammengewachsen ist. Es ist ein langsamer Prozess, aber wir befinden uns auf
einem guten Weg. Es gab einige sehr schöne Veranstaltungen, die gemeinsam
organisiert und auch teilweise gut besucht wurden. Wir haben Gemeinsamkeiten,
aber auch das, was uns noch trennt, angesprochen und aufgearbeitet. Einige
Veränderungen sind bereits in den Kirchenboten eingeflossen. Wer etwas genauer
gelesen hat, dem ist es sicher aufgefallen! – Die regelmäßigen Veranstaltungen
werden jetzt fortlaufend geschrieben und nicht mehr getrennt nach Ortsteilen.

Wir haben uns Gedanken gemacht, wie wir die Arbeit im Kirchenvorstand effektiver
gestalten könnten. Im Moment haben wir zwei Ortsausschüsse, die aus den
jeweiligen vorher bestandenen Kirchenvorständen entstanden sind. Hier haben wir
über Veränderungen nachgedacht, nicht zuletzt um die Kirchvorsteher von zu vielen
Versammlungen zu entlasten. Ein Vorschlag war Ausschüsse zu bilden, in denen
jeder nach seinen Interessen und Gaben mitwirken kann. Diese Ausschüsse sollen
eigenständig Aufgaben und Arbeiten erledigen, z. B. Feste organisieren. Davon könn-
ten wir alle profitieren. Wir wissen, dass es viele engagierte Gemeindemitglieder gibt,
die bereits in dieser Form schon wirksam für die Kirchgemeinde waren und dass hier
ein großes Potenzial für den weiteren Aufbau unserer Kirchgemeinde vorhanden ist.

Sehr gefreut haben wir uns, dass sich neue Kreise gebildet haben, wie z. B. der
Krabbelkreis oder der Kreis junger Erwachsener. Aber auch in den anderen Kreisen,
z. B. im Bibelkreis treffen sich Gemeindeglieder aus allen Ortsteilen unserer Gemein-
de. Das ist ein ganz wichtiger Punkt – wir selbst – jedem einzelnen von uns – sollte
klar sein, die Gemeindekreise sind für alle da unabhängig vom Wohnort. Das heißt
nicht, dass man überall teilnehmen muss, aber man kann die bestehenden Angebote
nutzen, egal ob sie in Falken, Langenberg, Callenberg, Langenchursdorf oder Grum-
bach stattfinden. Hier ist auch der Kinderkreis zu nennen, der zwar in Callenberg
stattfindet aber alle Kinder aus allen Ortsteilen eingeladen sind. Ebenso ist es beim
Chor, in dem Sänger und Sängerinnen aus allen Ortsteilen singen.

Wer in den letzten Wochen über unsere Friedhöfe und das Kirchengelände in Langen-
chursdorf gegangen ist, hat sicher die schöne Krokusblüte bewundert. Es ist eine
Freude, wie zahlreich die Krokusse blühen und wie emsig die Bienen den Nektar
sammeln. Auf dem Titelbild sind ein paar Fotos von den Krokuswiesen. Vielleicht
können im Herbst noch mehr davon gepflanzt werden. Freie Flächen finden sich
bestimmt.

Ortskirchenvorstand Callenberg
Die Renovierung des Büros in Callenberg schreitet voran. Es wird eine Fußboden-
heizung eingebaut. Im Anschluss kann dann der Maler die Wände verschönern. Die
Arbeiten werden noch bis nach Ostern dauern.
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Sicher haben einige auch Erdarbeiten am Pfarrhaus Callenberg bemerkt. Hier wird
die Außenbeleuchtung erneuert. Das war dringend nötig. Der Parkplatz hatte
überhaupt keine Beleuchtung und die Beleuchtung des Weges zur Straße war
unzureichend.

Rückblick Weltgebetstag
Salaam! Friede sei mit euch!

In diesem Jahr haben wir uns
am 1. März gemeinsam auf
eine Reise begeben in das
Land, in dem Jesus gelebt und
gelehrt hat – der Weltgebetstag
der Frauen führte uns nach
Palästina.

Eine Reise, die uns mit-
genommen hat in ein Land mit
langer Tradition und großer
kultureller, ethnischer und reli-
giöser Vielfalt, aber auch mit
schwerwiegenden Konflikten, unter denen die Menschen dort seit langem leiden.
„…durch das Band des Friedens“ – mit diesen Worten aus dem Brief an die Gemeinde
in Ephesus (Kap. 4,3) durften wir uns beschäftigen und durch die Erfahrungsberichte
von drei palästinensischen Christinnen erfahren, welche Ängste und Sorgen die
Frauen in diesem Land bewegen.

Nach dem abwechslungsreichen Gottesdienst wurden dann die wunderbar duftenden
Speisen aus der palästinensischen Küche verkostet – und bei dem einen oder

anderen Schwatz konnten wir
uns besser kennen lernen und
als Gemeinde wieder ein Stück
zusammenwachsen! Vielen
Dank allen, die diesen Abend
gestaltet, Rezepte ausprobiert
und uns im Gebet begleitet
haben!

Wir freuen uns schon auf die
nächste gemeinsame Reise –
am 7. März 2025 bereisen wir
die Cook-Inseln mit dem schö-
nen Thema:
„I made you wonderful!“
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Am Abend mancher Tage …
… war die Überschrift der
musikalischen Buchlesung am
16. März in Grumbach.

Wir alle waren gespannt, wie das
Angebot angenommen wird. Der
Besuch übertraf unsere Er-
wartungen. In einer übervollen
Kirche begrüßten wir Joachim
Krause und die Musiker Manuel
Schmid, Marek Arnold und Ekki
Dressler.

Herr Krause las aus seinem
Buch „Am Abend mancher
Tage“ und erzählte aus sei-
nem Leben und vor allem aus
seinen Begegnungen mit der
Musik in den 70er und 80er
Jahren. Dazu verzauberten
uns die Musiker mit er-
frischend jungen Inter-
pretationen der Musik aus
dieser Zeit, dem Ostrock, und
auch mit einigen ihrer neuen
Liedern.

Zum Schluss sang Manuel
Schmid den Titel „Sommer-
nacht“. Dem war nichts
hinzuzufügen.

Danke an Joachim Krause,
Manuel Schmid, Marek
Arnold, Ekki Dressler und
alle Helfer aus unserer
Kirchgemeinde.
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Unsere Nachbarkirchgemeinden laden ein:
► St. Georgenkirche Glauchau
Mittwoch, 3. April 2024, 12.00 Uhr
SilbermannOrgelPunktZwölf – 30 Minuten Musik mit Lesung mit Kantor Willy Wagner,
Hohenstein-Ernstthal
► St. Georgenkirche Glauchau
Sonntag, 21. April 2024, 17.00 Uhr
Laudate dominum – Konzert für Orgel, Gesang und Horn mit Prof. Michael Schütze,
Anna-Maria Tietze und Marie-Luise Kahle, Karten zu 9,- €
► St. Andreaskirche Gesau
Sonntag, 21. April 2024, 16.00 Uhr
Frühlingskonzert mit dem Georgius-Agricola-Chor und dem Männerchor Niederfrohna
► St. Georgenkirche Glauchau
Mittwoch, 1. Mai 2024, 12.00 Uhr
SilbermannOrgelPunktZwölf – 30 Minuten Musik mit Lesung mit KMD Matthias Süß,
Annaberg-Buchholz
► St. Georgenkirche Glauchau
Sonntag, 5. Mai 2024, 17.00 Uhr
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Oratorium „Paulus“ op. 36 – Oratorienchor Glauchau,
Domchor Zwickau, Clara-Schumann-Philharmoniker Plauen/Zwickau und Solisten unter
der Leitung von KMD Schmiedel
Eintritt 15,- € (erm. 10,- €) im Pfarramt Glauchau und in der Ev. Buchhandlung
► St. Annakirche Wernsdorf kath. Kirche „Mariae Himmelfahrt“
Pfingstsonntag, 19. Mai 2024, 16.00 Uhr
Festliche Barockmusik mit „Duo La Vigna“ Radebeul, Eintritt 9,- €
► Lutherhaus Glauchau
Sonnabend, 26. Mai 2024, 17.00 Uhr
Hausmusik im Lutherhaus – Kinder und Jugendliche der Glauchauer Gemeinden musi-
zieren
Wer macht beim Kindermusical in der Georgenkirche mit?
Auch in diesem Jahr führen die Glauchauer Kurrendekinder wieder ein biblisches Musical
auf: Im Rahmen der 27. Glauchauer Kirchenmusiktage erklingt am 9. Juni 10.00 Uhr
„Israel in Ägypten“ von Thomas Riegler. Wir würden uns sehr freuen, wenn uns viele
Jungen und Mädchen beim Singen und Schauspielen unterstützen. Die Proben dafür
finden ab sofort donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr statt. Bitte greift zum Telefon, schreibt
eine Mail oder sprecht mich einfach an:
03763-509318 bzw. guido.schmiedel@evlks.de Guido Schmiedel

Hinweis zur Bankverbindung
Wir möchten Sie nochmals bitten, bei allen Überweisungen an die Kirchgemeinde das
Konto der Kasse Callenberg zu nutzen. Die Sparkasse hat uns mitgeteilt, dass die
Kirchgemeinde nur ein Konto zu günstigen Bedingungen bekommt. Das zweite Konto
ist für die Kirchgemeinde deutlich teurer. Wenn Sie den Verwendungszweck dazu-
schreiben, lassen sich alle Zahlungen, auch wenn sie den Langenchursdorfer Bereich
betreffen, problemlos zuordnen und können an der richtigen Stelle gebucht werden.
Bitte denken Sie auch daran, Ihre Daueraufträge zu ändern.
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Die Junge Gemeinde (JG) informiert

Hier findet ihr uns:
Donnerstag ab 18.30 Uhr findet regulär die JG
im Gemeindehaus Langenchursdorf statt.
Sonntag von 18.00 bis ca. 21.00 Uhr ist Volleyball
in der Turnhalle Callenberg.

Bei uns ist immer etwas los!
Donnerstag, 04.04. keine JG wegen Urlaub
Donnerstag, 11.04. Andacht Ulf
Donnerstag, 18.04. Essen und Spiele
Donnerstag, 25.04. Begrüßung der Konfis
Donnerstag, 02.05. es kommt ein Gast
Donnerstag, 09.05. keine JG
Donnerstag, 16.05. Andacht Ulf
Donnerstag, 23.05. Essen und Spiele
Donnerstag, 30.05. Vorbereitung Gemeindefest

Wir sind für euch da:
JG-Verantwortliche: Ulf Aehlig
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Dank und Fürbitte

Am 21. Februar wurden Lothar und Renate Thieme aus Callenberg
zu Hause zur Diamantenen Hochzeit eingesegnet.
Auf dich habe ich mich verlassen vom Mutterleibe an; du hast mich
aus meiner Mutter gezogen. Dich rühme ich immerdar. Psalm 71,6

Am 9. März wurden Maik Kießling und Isabel Kießling, geb. Günther
aus Falken in Langenchursdorf in einem Gottesdienst zur Ehe-
schließung eingesegnet.
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an
Erkenntnis und Erfahrung. Phil 1,9

Am 17. März wurde Aaron Schubert aus Langenchursdorf in Grum-
bach getauft.
Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner
Seele lieblich sein, Besonnenheit wird dich bewahren und Einsicht
dich behüten. Sprüche 2,10-11

Wir trauern mit den Angehörigen um:
Sieglinde Berger aus Langenchursdorf, verstorben am 6. Januar im
Alter von 83 Jahren, bestattet am 8. Februar in Langenchursdorf.
Dennoch ist vor Gott nicht einer von ihnen vergessen. Auch sind die
Haare auf eurem Haupte alle gezählt. Fürchtet euch nicht.

Lk 12,6b-7a

Amtshandlungen, Seelsorge und Hausabendmahl
Bitte wenden Sie sich bei seelsorgerlichen Anliegen, Taufen,
Trauungen und Bestattungen, oder wenn Sie Hausabendmahl
wünschen, an Pfarrer Matthäus.

Selbstverständlich können Sie auch zuerst im Pfarramt anrufen.

.
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Anschriften und Öffnungszeiten

Pfarramt
Langenchursdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Telefon:
037608 22705
Fax:
037608 28351

     Postanschrift: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg - Pfarramt Langenchursdorf
Schulstraße 20, 09337 Callenberg

E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Büro Callenberg Öffnungszeiten:
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
im Falle einer Bestattung auch nach
telefonischer Absprache

Telefon:
037608 21719
Fax:
037608 15123

     Postanschrift: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg
Hauptstraße 50, 09337 Callenberg

E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Pfarrer Matthäus: 037608 28352 albrecht.matthaeus@evlks.de

Gemeindepädagoge Aehlig: 0157 50405823

Kantorin Uhlmann: 0176 46194671

Friedhofsverwalter M. Koch: 0157 81289577

Internet: www.kirche-langenchursdorf.de
www.kirchgemeinde-callenberg.de

Bankverbindung: IBAN: DE59 8705 0000 3605 0007 70
BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz)

Urlaub: Vom 2. bis 7. April ist Pfr. Matthäus wegen Urlaubs nicht erreichbar.
Auskünfte zur Vertretung erhalten Sie in den Pfarrbüros.

Hinweis: Aufzunehmende Texte, Informationen und Termine für den Kirchen-
boten werden gern in beiden Kanzleien entgegengenommen.
Informationen, die nach Redaktionsschluss eintreffen, können leider
nicht berücksichtigt werden.
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